Weiteres Programm des Frauenmuseums
Mittwoch, 3. September 2008, 20 Uhr, Philosophisches Café im Frauenmuseum

Sind Frauen die anderen Männer?

Oder: Männle, Wible und Wälder...

Eine philosophische Gender-Debatte mit Drin Christine Baur LL.M. (Regionalanwältin für Gleichbehandlungsfragen) und Dr. Peter Natter (Philosoph)

Frauen und Männer - ein uraltes Spannungsfeld. Und doch tun wir unrecht damit, es mit der Frage des Geschlechterverhältnisses zu identifizieren. Denn in der Tat weiß niemand, wann ein Mann ein Mann oder wann eine Frau eine Frau ist. Das (biologische) Geschlecht ist schnell festgestellt und das soziale ebenso schnell festgelegt: Aber die Identität? So verweist die faktische Ungleichbehandlung von Frauen und Männern in allen Lebensbereichen auf grundlegende anthropologische, also philosophische Frage- und Aufgabenstellungen.

Eine Veranstaltung des KULTURFORUM Bregenzerwald und des Frauenmuseums

Sonntag, 7. September 2008, ab 10 Uhr
Jeweils Start der Reise im Frauenmuseum um 10 h, 12 h, 14 h, 16 h.

Reiseziel Museum (Kinder in die Mitte) 

„Haltestelle Götterhimmel“

Mädchen und Buben reisen im Frauenmuseum durch die Sommerausstellung INTIM. Fragen zu „Wo komm’ ich her? Wo geh’ ich hin?“ werden hier von der Künstlerin Margit Denz mit Objekten aus „weißem Gold“ (Porzellan) bearbeitet. Erzählungen von Göttinnen und Göttern der griechischen Mythologie entführen in eine andere Welt. Neben einer angeleiteten Entdeckungsreise erfahren die Kinder das lustvolle Gestalten mit Tonerde, wobei der eigene Körper Modell steht. Die entstandenen Objekte werden dann zum Reiseandenken im Reisekoffer. 

Am ersten Sonntag im Monat, Termine: Sonntag, 6. Juli, 3. August, 7. September 2008

Donnerstag, 25. September 2008, 18.30 Uhr, Frauenmuseum

Sonderführung mit der Künstlerin Margit Denz

in der Sommerausstellung INTIM
Donnerstag 25. September 2008, 20 Uhr
RELIGION und EROS

Vortrag von Mag.a Annemarie Spirk

"Das Religiöse und das Geschlechtliche sind die beiden stärksten Lebensmächte. Wer sie zu unversöhnlichen Feinden macht, zerreißt das menschliche Herz. Und es ist zerrissen worden." (W. Schubart). Heute versucht man diese beiden Lebensmächte wieder in eine nahe und glückliche Beziehung zu setzen. Dies ist Thema des Vortrags, in dessen Mittelpunkt das "Hohelied" aus dem Alten Testament steht.
Eine Zusammenarbeit von Frauenmuseum und VHS Bregenz (Bregenzerwald)

Sonntag, 28. September 2008, 17.00 h, Frauenmuseum

Ein "Fest der Sinne" am Sonntagabend

· 17 h Führung durch die Ausstellung INTIM mit einer Museumsbegleiterin

· 18.15 h vertiefendes Gespräch mit dem Philosophen Dr. Peter Natter, 
der Künstlerin Maga Margit Denz
und als Überraschungsgast Hubert Dragaschnig, Schauspieler und Theatermacher
· 19.30 h, ein erlesenes Diner im Gasthof Krone in Hittisau auf Porzellan der Künstlerin

Ein Sonntagabend ganz im Zeichen der Sinne und der Muße!

Nur nach Anmeldung bis spätestens Freitag

unter Tel. +43 (0) 5513 6201  www.krone-hittisau.at

Kosten pro Person: 45.-

"Fest der Sinne" ab sechs Personen auch nach Vereinbarung möglich!

